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Erläuterungen: 
 
Am 15. Dezember 2017 hat der Kreistag der Erstellung eines Berichtes zur 

Elektromobilität im Kreis Warendorf zugestimmt. 

 

Die Elektromobilität sollte in allen Anwendungsbereichen betrachtet und die 

Erfordernisse sowie Handlungsempfehlungen zur Verbesserung der 

Ladesäuleninfrastruktur, zur Optimierung der Abrechnungssysteme und stärkeren 

Etablierung von E-Autos aufgezeigt werden. 

 

Zu den am Konzept beteiligten Akteuren gehören die Städte, Gemeinden, die 

Energieversorger im Kreis, die Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen, die 

Handwerkskammer Münster sowie die Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im Kreis 

Warendorf. 

 

Nach einer ersten Auftaktrunde im Januar 2018 folgten Einzelgespräche mit allen 

Akteuren, eine gesonderte Informationsveranstaltung zum Förderprogramm des Landes 

NRW, drei Workshops und die abschließende Bürgerveranstaltung „Tag der Elektro-

Mobilität“. 

 

Die energielenker Beratungs GmbH prognostiziert in dem Bericht, dass in Zukunft 

deutlich mehr alternative Antriebe auf den Straßen Deutschlands sowie weltweit zu 

finden sein werden. Die Verkäufe von konventionellen Antrieben sollen zukünftig stark 

zurückgehen und die der alternativen Antriebe stark ansteigen. Da jeder alternative 

Antrieb seine eigenen Vor- und Nachteile hat, wird es in Zukunft eine Kombination aus 

Elektro-, Erdgas- und Brennstoffzellen-Antrieben geben. 

 

Der Geschäftsführer der energielenker Beratungs GmbH, Herr Rainer Tippkötter, wird in 

der Sitzung die erarbeiteten Ergebnisse, Prognosen und Umsetzungshilfen erläutern. 

 
 
Anlage: 

Bericht zur Elektromobilität im Kreis Warendorf 
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1.   

 Amtsleitung  
 
 
 
2.   

 Dezernent  
 
 
 
3.   

 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 
Auswirkungen) 

 

 
 
 
4.   

 Landrat  
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